
Der 1968 in München geborene Wahlchemnitzer hat sich in seinen Arbeiten
ganz der klassischen schwarz-weiß-Fotografie verschrieben. Ebenso festgelegt
ist er in seiner Motivwahl: Dem Verfall preisgegebene Architektur. Verlassene
Schlösser, Villen und Herrenhäuser, stil lgelegte Fabriken, aufgegebene
Krankenhäuser und Sanatorien oder aus ihrer Zeit gefallene Kultur-
einrichtungen. Die ganz eigene Atmosphäre und Stimmung dieser Gebäude, die
sie ihrer eigentlichen Zweckbestimmung enthoben ausstrahlen, sucht Christian
Sünderwald in seinen Bildern einzufangen und wiederzugeben. Seine Bilder
sind dominiert vom Kontrast aus Licht und Schatten. Bewusst lässt er dort Licht
zu, wo es gleißend ins Bild schlägt. Ebenso lässt er dem Schatten dort Raum,
wo er ihn sich nimmt. Er zeigt, wie Verfall und Schönheit kein unauflösbarer
Widerspruch sind, sondern durchaus eine enge Beziehung haben können. In
dieser Ausstellung werden jüngere Arbeiten vorwiegend aus verlassenen
Schlössern, Vil len und Herrenhäusern gezeigt.
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